
1 

Protokoll der DGCC Mitgliederversammlung am 22.06.2018 

in Düsseldorf 

TOP 1  

Prof. Dr. Peter Löcherbach begrüßt die Mitglieder. Es sind 76 stimmberechtigte Mitglieder 

anwesend und zwei nichtstimmberechtigte Gäste. 

TOP 2 

Peter Löcherbach trägt den Geschäftsbericht des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2017 vor 

unter Berücksichtigung der Entwicklungen in 2018.  

Der Vorstand der DGCC hat sich auch im 12. Jahr (im Berichtszeitraum) durchgehend mit 

den Bedingungen des Einsatzes von Case Management bzw. von zertifizierten Case 

Manager/innen befasst.  

Mitgliederstand und Entwicklung 

2018 2017 

Mitglieder insgesamt: 721 733 

davon Institutionen 117 112 

davon ordentliche 

Mitgliedschaften - assoziiert 
24 22 

davon ordentliche 

Mitgliedschaften - Person 
592 587 

Die DGCC verzeichnet einen Zuwachs von 25 Mitgliedern im Berichtszeitraum. Da aber in 

2017 insgesamt 37 Kündigungen erfolgten, sinkt die Zahl leicht um 12 Mitglieder. 

Geschäftsstelle: 

Frau Bufetova ist inzwischen gut eingearbeitet. Die Kooperation zur Buchung von 

Einnahmen, Ausgaben, Mitgliederbeiträgen und Personalkosten besteht weiterhin. 

Inhaltliche Schwerpunkte des abgelaufenen Berichtszeitraumes waren u.a.: 

• Gesetzliche Änderungen: BTHG (Expertentagung), Entlassmanagement

(Positionspapier)

• Der Bundesverband der Berufsbetreuer (BdB) erweitert das Konzept des

Betreuungsmanagements um das Besorgungsmanagement

• Neue Landesregierung NRW führt das Programm CM in der Bewährungshilfe fort

• Das Projekt Persönlicher Pflegemanager als Erweiterung der ehemaligen BEKO

Stellen/Pflegestützpunkte in RLP

• Die DRV hat das Konzept Fallmanagement bundesweit verabschiedet

• Die Bertelsmann Stiftung konzipiert im Rahmen des Projektes Schlaganfalllotsen

auch ein Finanzierungsmodell zum CM

• Weiterentwicklung Zertifizierungsmodelle DGCC
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• Produkte der DGCC

Kooperationen: 

Dreiländertreffen 

Es besteht weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen in Österreich 

und der Schweiz. Das „Dreiländertreffen“ fand auf Einladung der Deutschen Gesellschaft für 

Care und Case Management (DGCC) am 7. Juli 2017 in Berlin statt. 

Themen: Qualifikationsrahmen (Unterschiede), Arbeit im Feld Migration 

Insgesamt bestand Übereinstimmung in der Einschätzung zur Entwicklung von Case 

Management in den letzten 10 Jahren, dass die Arbeit mit dem Handlungskonzept 

insbesondere positive Wirkungen hinsichtlich der Gestaltung von differenzierten Hilfeplänen 

und der Koordinierung von Angeboten unterschiedlicher Dienstleister bewirkt hat.  

Eine stärkere Ausrichtung von Konzepten an Betroffenenrechten ist eine erfreuliche 

Entwicklung.  

Des Weiteren wird die generalistische Ausrichtung der Weiterbildung weiterhin als sinnvoll 

angesehen, aber auch anerkannt, dass Besonderheiten und spezifische Anforderungen in 

einzelnen Handlungsfeldern auch besondere Ausprägungen in der Weiterbildung benötigen. 

Die unterschiedlichen Bezeichnungen im Bereich Case und Care Management reichen 

aktuell von Teilhabemanagement, Fallmanagement, Übergangsmanagement, 

Überleitungsmanagement, Versorgungsmanagement, Besorgungsmanagement u. v. m.: Sie 

sind einerseits ein Ausdruck von Vielfalt des Einsatzes, führen aber auch zur Verwirrung, 

weil man nicht immer weiß, was sich genau dahinter verbirgt und unklar ist, ob die jeweilige 

Ausprägung noch mit Case Management kompatibel ist. 

Kooperation Führungsakademie BA 

Das jährlich stattfindende Treffen mit der Führungsakademie konnte in 2017 nicht wie 

vorgesehen durchgeführt werden. Grund: Kurzfristige Absagen (Erkrankungen). Für 2018 ist 

ein Treffen terminiert. 

Kooperation regional 

CM im Dialog: Im Berichtszeitraum fanden drei Treffen unter großer Beteiligung statt 

(Hamburg im April mit 25 TN, Köln im August mit 40 TN, Berlin im November mit 35 TN). An 

dieser Stelle ist ausdrücklich Herrn Matthias Teut zu danken, der in Zusammenarbeit mit 

Rudolf Pape die Treffen inhaltlich vorbereitet, organisiert und moderiert hat. Ein tolles 

Format!!!! 

Weitere Aktivitäten 

Qualitätstagung 

Die Qualitätstagung der zertifizierten Institute fand am 29.09.2017 wie üblich in Mz statt. 

Thema: „Integrationsaufgaben im Fokus des Case Management!“ u. a mit den 

Themenbereichen Case Management in der Arbeit mit geflüchteten Menschen und älteren 

Drogenabhängigen.   

Die Qualitätstagung der DGCC-zertifizierten Institute findet am Freitag, 28. September 2018, 

wie gewohnt in Mainz an der Katholischen Hochschule statt.  
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Das Thema der Tagung lautet „Qualifizierung im Case Management – Digitalisierung als 

neue Herausforderung der Weiterbildung”. 

Freiburger Tagung 

Die 16. Fachtagung CM fand zum Thema „Case Management – Komplexität“ am 22.9.2017 

in Freiburg statt. Einzelne Beiträge der Tagung sind in Heft 1/2018 unserer Zeitschrift 

veröffentlicht worden. 

Internetpräsenz 

1. Visits

Die Gesamtzahl der Besucher der Internetseiten beträgt in 2017: 105.000 (Durchschnitt 290) 

2. Referrer (Empfehlungen: Verweiser auf DGCC)

Referrer Anzahl 

www.google.de 30984 

www.bing.com 2402 

www.google.at 822 

4. Targets (Zielseiten)

Bei den Targets (Zielseiten innerhalb von dgcc.de), die am häufigsten aufgerufen werden, 

gibt es kaum Veränderungen:  

/cm-ausbildung/angebote-ausbildungsinstitute/ 25521 

/cm-und-behinderung/ 17935 

/entlassmanagement-im-krankenhaus/ 9112 

/category/allgemein/page/5/ 6652 

/tag/dgcc/ 4162 

/author/webmasterdgcc-de/page/3/ 3348 

/service/tagungsdokumentationen/anz-wendt_beratung-und-cm_a4/ 2815 

/cm-ausbildung/standards/netzwerk-2/ 1207 

/cm-ausbildung/zertifizierte-ausbilderinnen-l-n/50829/ 1161 

/case-management-leitlinien/leitlinien/ 1078 

Newsletter 

In unregelmäßigen Abständen erscheint der Newsletter und informiert über aktuelle 

Situationen, Tagungen und Stellungnahmen. 

Auch hierfür erbittet Peter Löcherbach die Beiträge der Mitglieder. 

Zeitschrift und Kooperation medhochzwei-Verlag 
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Unsere Zeitschrift Case Management floriert weiter als führendes Fachorgan. Das ist ebenso 

erfreulich wie generell die Zusammenarbeit mit dem medhochzwei-Verlag. Nach wie vor sind 

die Leitlinien gut nachgefragt. Case Management in der Entwicklung ist in der 3. Auflage 

erschienen; Monzers Grundlagen in der 2. Auflage. 

Der Verlag unterstützt die DGCC weiterhin mit Gestaltung und Druck von Flyern für 

Veranstaltungen 

Innovationspreis 

Der nächste Innovationspreis wird für 2019 ausgeschrieben werden. 

Jahrestagung 2019  

Jahrestagung 2019 findet am 21./22. oder 28./29.06.2018 statt. 

Mögliche Orte: Lüdenscheid oder Koblenz.  

Thema: Steht noch nicht fest 

TOP 3 

Peter Löcherbach träft den Kassenbericht vor.  

In 2017 betrugen die Einnahmen 90.589,73 Euro; diesen standen Ausgaben in Höhe von 

90.711,92 Euro gegenüber. Dies bedeutet ein negatives Ergebnis von -122,19 Euro für das 

Jahr 2017. Dabei ist die Bereinigung abzuschreibender Mitgliedsbeiträge aus den Jahren 

2015-2017 in Höhe von -8.570,24 Euro bereits berücksichtigt. 

Die Summe der Kontostände beträgt insgesamt 29.436,75 Euro, davon sind 10.212,32 Euro 

auf dem Festgeldkonto. 

Einnahmen wie Ausgaben werden differenziert erläutert und der Bericht des 

Wirtschaftsprüfers Stefan Hirschbeck vorgetragen, der die ordnungsgemäße Durchführung 

und Prüfung der Jahresrechnung 2017 bestätigt und die Entlastung des Vorstandes 

empfiehlt (Siehe Anlage 1).

TOP 4 

Berichte der Fachgruppen siehe Anlage 2 

- FG Arbeitsmarktintegration 

- FG Essentials 

- FG Gesundheit und Pflege 

- FG Rehabilitation und Inklusion
- FG Soziale Arbeit 

- FG Weiterbildung 

TOP 5 

Bericht der Anerkennungskommission siehe Anlage 3 

TOP 6 

Aussprache 

Die Mitglieder haben keine Fragen oder Anregungen zu dem Vortrag des Geschäftsberichtes 

und der Fachgruppen. 
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TOP 7 

Entlastung des Vorstandes:  

Bei Enthaltung des Vorstandes wird der Vorstand für die Geschäftsführung in 2017 

einstimmig entlastet. 

TOP 8 

Diskussion weiterer Aktivitäten der Gesellschaft (in der Tagesordnung als Top 11 

ausgewiesen) 

Peter Löcherbach trägt das Konzept zur Auditierung von Einrichtungen von Jürgen Ribbert-

Elias und Peter Löcherbach vor. (siehe Anlage 4) 

Hierauf erfolgt eine rege Diskussion mit dem Ergebnis, dass eine so weit reichende 

Erweiterung des Aufgabenfeldes der DGCC einer Mitgliederentscheidung bedarf. 

Eine gesonderte Mitgliederversammlung zu diesem Thema wird daraufhin vom Vorstand in 

Planung genommen und entsprechende Informationen zur Beschlussfassung rechtzeitig an 

die Mitglieder ergehen. 

TOP 9 

Verschiedenes (in der Tagesordnung als Top 12 ausgewiesen) 

Peter Löcherbach lädt dazu ein, wichtige Themen für die nächste Mitgliederversammlung 

und für die Vorstandsarbeit direkt in dieser Tagung und auch im Nachgang via Mail an den 

Vorstand zu richten, so dass die Vorstandsarbeit und die Interessen der Mitglieder gut 

verzahnt werden können. 

Gez. Mona Frommelt für das Protokoll 

4.9.18 




